Ensemble Unicorn

Leitung: Michael Posch

Michael Posch hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Vielfältigkeit und Vitalität der Musik des Mittelalters und der frühen Renaissance einem breiten Publikum zugänglicher zu machen.

Unter seiner Leitung bilden auf historische Instrumente spezialisierte Musiker aus Österreich, Italien und Deutschland den Kern dieses internationalen Ensembles, wobei lebendige Aufführungspraxis und historische Improvisation im Vordergrund stehen. Je nach Programm werden qualifizierte Sänger und Instrumentalisten als Gastmusiker eingeladen.

Intensives Studium und Forschung auf dem Gebiet der Alten Musik werden durch Erfahrungen jahrelanger Konzerttätigkeit mit arrivierten Ensembles bereichert.

Das Ensemble weist eine Palette von CD-Produktionen mit NAXOS auf und arbeitet seit Jahren in engem Kontakt mit den österreichischen Botschaften und Kultur-instituten. Neben zahlreichen Konzertreisen durch Europa gastiert das Ensemble u.a. auch in Canada, der Türkei und im Vorderen Orient und wirkte bei internatio-nalen Konzertreihen und Festivals mit, wie z.B. Konzerte im „Konzerthaus Wien“, „Alte Oper Frankfurt“, „Moskauer Philharmonie“, Konservatorium von Amman - Jordanien, Canadian Museum of Civilization in Ottawa, „Teatro Chiabrera“ -Savona, „Teatro Carlo Felice“ - Genova, sowie  „Resonanzen“ - Wien, „Jeunesse - Österreich“, „Festwochen der Alten Musik Innsbruck“, „Die Feste Hall“, „Festival de Clisson et Loire-Atlantique“, „Festival de Conques“, „Tage der Alten Musik Münster“, „Music in the Old Castle of Warzaw“, „Festival Al Bustan“ - Beirut (Libanon), „Music in the Old Library of Dimasque“ (Syrien), „Musica da camera“ - Tel Aviv, „The Yehiam Festival“ - (Israel), „Concerts d´estiu a Montserrat“ - Barcelona,  „Festival de Musiga Antiga Peñiscola“ - (Spanien), „Fajr-Festival“ - Teheran (Iran), „Galway Early Music Festival“ - Ireland

Michael Posch 

(Blockflöten)

Geboren in Klagenfurt, Österreich; Studium der Blockflöte am Kärntner Landes-konservatorium (Konzertfachdiplom mit Auszeichnung bei Prof. Elvira Mimura), an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien sowie an der Hochschule für Musik in Trossingen (Prof. Kees Boeke); Interpret moderner Blockflötenliteratur in Zusammenarbeit mit den "Österreichischen Kammersymphonikern"; Co-Autor einer Publikation für Alte Musik; Seine Konzerttätigkeit brachte ihn, neben den großen Spielstätten in Österreich, wie Konzerthaus und Musikverein - Wien, Stift Melk, Styriarte - Graz, Brucknerhaus Linz und Schloß Ambras - Innsbruck nicht nur in fast jedes Land in Europa sondern auch nach Moskau, Canada, Taiwan, Türkei, Marokko, Israel, Jordanien, Syrien und in den Libanon. Zahlreiche, mehr als 35 CD-, Rundfunk- und Fernsehaufnahmen sowohl solistisch als auch in verschiedenen Ensembles für Alte Musik ("Accentus", "Oni Wytars", "Clemencic Consort" und "Concentus Musicus") zeugen von seiner musikalischen Aktivität. Er gibt Meister-kurse für Blockflöte u.a. am „Higher Institute for Western Music“ in Damaskus, am „Royal Conservatory Amman“, am „Koningljke Conservatorium Brussels“ und unterrichtet Blockflöte sowie Alte Musik am „Konservatorium der Stadt Wien“ und ist dort auch Leiter der österreichweit einzigen „Abteilung für Alte Musik“.
